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Funk-Notabschaltung für das im
Gefah ren bereich arbeitende
>> Anlagenbereiche, bei denen gefährl iche

Maschinenbewegungen ein Unfal lr isiko ber-
gen, darf eigentlich niemand betreten. Falls
doch, sorgen Schutztüren, Lichtgitter oder
Sicherheitslichtschranken dafür, dass die
Maschinen und damit die gefahrbringenden

Bewegungen sofort stoppen. Bei Inspekti-

onen, Fehlersuche oder Einstellarbeiten ist es
jedoch oft unerlässlich, dass ein Mitarbeiter

den Sicherheitsbereich betritt und sich darin
aufhält,  während die Maschine oder zumin-
dest Tei le davon in Betr ieb sind. Bei diesem
Wartungs- oder Einrichtbetrieb sorgen dann
strategisch mehr oder weniger günstig ange-

Personal:

ordnete Not-Aus-Schalter für die notwendige

Sicherheit des Wartungspersonals Praxisge-
recht - vor allem in weitläufiqen Anlaoen - isl
das jedoch nicht unbedingt

Müssen an laufenden Maschinen und Anla-
gen Einstellungen vorgenommen oder Stö-

rungen behoben werden, ist es in den meisten
industr iel len Bereichen gang und gäbe, dass

sich ein Mitarbeiter im Maschinenbereich auf-
hält, während ein zweiter am Bedienpult auf
Zuruf die Maschine manuell  so steuert,  dass
die notwendigen Arbeiten oder Einstellungen
durchgeführt werden können. Zur zusätzlichen

Absicherung des Wartungspersonals dienen

die an der Maschine festinstallierten obligato-

rischen Not-Aus-Schalter. Je nach Arbeitsoo-

sit ion sind diese aber nicht immer einfach und

auch wirkl ich jederzeitzu erreichen. Je größer

die Anlage, desto unsicherer kann dadurch

der Arbeitsolatz des Mitarbeiters innerhalb

des Gefahrenbereichs werden. Inzwischen

gibt es jedoch gerade für solche Bereiche

maßgeschneiderte Sicherheitslösungen.

Abschalten und Steuern auf die Ferne

Mit der Serie Radiosafe beisoielsweise hat

der Datenfunk- und Fernsteuerungsexperte

WELOTEC eine mobile Funk-Notabschaltuno

im Programm.

Das komplette System besteht aus einem im

Schaltschrank montierbaren Sicherheitsemo-

fänger, einem handlichen mobilen Sender

und einer Ladehalterung. Der ergonomisch
geformte Sender ist leicht, kompakt und lässt

sich oroblemlos mit einer Hand bedienen. Ein

fest eingebauter Li-lonen-Akku sorgt für eine

sehr hohe Autonomie von bis zu 30 Stunden

Außer dem NolAus-Schlagtaster finden bis

zu vier weitere, frei konfigurierbare Taster

oder Schalter auf dem Handsender Platz.

Dadurch kann der Bediener, wenn die Ma-

schine im Handmodus läuft,  auch al le für ihn

wichtigen Maschinenfunktionen auf die Ferne

steuern, z.B. Schritt-für-Schritt-Modus, Mo-

dulat ion der Drehgeschwindigkeit u.s.w.. Er

ist also nicht mehr auf das Hörvermögen des

zweiten Mannes am Bedienpult angewiesen.

Die entsprechenden Funktionen lassen sich

auf den Tasten eindeutig kennzeichnen. Di-

rekt neben den Funktionstasten angeordnete

Vertiefungen nehmen selbstklebende Etiket-

ten auf. Zusätzlich verhindert eine TotMann-

Funktion, dass der Bediener den Sender für

längere Zeit aus der Hand legt. Die Sicherheit

des im Gefahrenbereich arbeitenden Mitarbei-
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ten Maschinenfunktionen zu starten Je nach
Anwendung gibt es außerdem bis zu zwei Ein-
gänge, die die Anwesenheit des Senders auf
der Ladestat ion überwachen Nur wenn der
Sender aus der Ladehalterung entnommen
ist, lässt sich beispielsweise der manuelle
Wartungsmodus der Maschine starten Umge-
kehrl ist der , ,normale" Automatikbetr ieb von
Maschinen oder Anlagen nur möglich, wenn
sich der Handsender auf der Ladehalterung
befindet

Elektronischer Schlüssel und Infrarot-

Einschaltfreigabe

Hat  der  Bed iener  den Handsender  aus  der
Ladehalterung entnommen. meldet er sich
an: Anhand eines elektronischen Schlüssels
wird er als autorisiert erkannt, Nur wenn diese

,,Chipkarte" eingelegt ist,  lassen sich die Funk-
t ionen des Funk-Not-Aus-Systems nutzen
Der elektronische Schlüssel hat gleichzeit ig

aber noch eine weitere Funktion:Auf ihm sind
al le wichtigen Konfigurationsdaten gespei-

chert Fäl l t  eine Sendeernhett aus, lassen sich
al le notwendigen Betr iebsparameter schnell
auf ein Ersatzgerät übertragen

Die Funk-Notabschaltung ist für den indu-
str iel len Einsatz ausgelegt und erfül l t  al le
e insch läg igen Normen und R ich t l in ien :  d ie
europäischen Maschinenrichtl ine 9B/37lEG,
d ie  S icherhe i tsnorm EN 61 508,  d ie  EN ISO
13849-1, sowie die Normen IEC 60204-32
und 60 204-1 Damit erschl ießen sich der cle-
veren , .Draht ios -Lösung"  in  v ie len  indus t r ie l len
Bereichen Einsatzmöglichkeiten Typische
Applikationen sind beispielswe jse Schiebe-
bühnen (Bi ld 5) automatische Hochregal-La-
ger, Fördertechnikeinrichtungen, Krananlagen
und zahlreiche weitere Maschinen und Anla-
gen, die ein manuelles Eingreifen erforderl ich
machen, ohne dass sie komplett abgeschaltet
werden können

Weitere Informationen unter:
www welotec.de
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